
 
 
Call 2008 für die 
internationalen ethecon-Preise 
 
 
 
 
Die Stiftung ethecon 

„ethecon - Stiftung Ethik & Ökonomie“ ist eine interna-
tional ausgerichtete Stiftung mit Sitz in Berlin/Deutsch-
land, deren StifterInnen und Fördermitglieder in den so-
zialen Bewegungen national und international aktiv sind. 
Mit ethecon wollen die StiftrInnen eine starke Stiftung 
schaffen, die dem Einsatz der sozialen Bewegungen für 
Gerechtigkeit, Frieden und Ökologie eine wirksame (finan-
zielle) Stütze wird. Im Jahr 2004 gegründet, steht ethe-
con noch ganz am Anfang und sucht weitere StifterInnen 
und Fördermitglieder. 

Die internationalen ethecon-Preise 

Seit dem Jahr 2006 vergibt ethecon jährlich zwei inter-
nationale Preise: 

> Mit dem „Blue Planet Award“ werden Personen für heraus-
ragende Leistungen zur Rettung unseres Blauen Planeten 
ausgezeichnet. 

> Mit dem „Black Planet Award“ werden Personen für heraus-
ragende Leistungen beim Ruin unseres Blauen Planeten 
ausgezeichnet. 

Beide Preise sind undotiert. Der „Blue Planet Award“ 
allerdings besteht aus einem Kunstwerk, das der interna-
tional bekannte Künstler Otto Piene jährlich neu als Uni-
kat erstellt und das damit entsprechenden Wert besitzt. 

Bitte Vorschläge einreichen 

Die Stiftung ethecon ruft dazu auf, Vorschläge für die 
beiden Preise einzureichen. Vorgeschlagen werden können: 

bitte wenden / weiter auf der Rückseite >>> 
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a) für den „Blue Planet Award“ 
Personen, die sich in herausragender Weise für Rettung und Erhalt 
des Blauen Planeten aktiv einsetzen. 

b) für den „Black Planet Award“ 
Personen, die sich in herausragender Weise für Zerstörung und Ruin 
des Blauen Planeten einsetzen. 

 
Termin 30 Juni 2008 

Die Vorschläge müssen bis 30. Juni 2008 bei ethecon eingegangen sein 
und müssen enthalten: 

> Adresse Einreicher 
Vollständige Adresse der/des Einreichers des Vorschlags (bei Organi-
sationen mit Nennung einer Kontaktperson). 

> Adresse Nominierung 
Vollständige Adresse (bei Einzelpersonen incl. Alter) der/des 
Vorgeschlagenen bzw. Nominierten. 

> Foto 
Bitte einige Fotos der Nominierten mitliefern  
(jpg/hohe Auflösung). 

> Begründung 
Schriftliche Begründung für den Vorschlag (max. 20.000 Zeichen). 

> Quellen/Hintergrundmaterial 
Hintergrundmaterial, Dokumente und Quellen. 

> Medien 
Nennung insbesondere von geeigneten alternativen Medien (mit 
kompletter Adresse incl. Telefon und eMail), in denen die Preis-
verleihung mittels Medienmeldungen und/oder Anzeigen publiziert 
werden sollten. 

> Aktivitäten 
Mitteilung darüber, welche Aktivitäten im Zusammenhang mit der 
Verleihung der Preise sinnvoll wären und wie diese von dem 
Absender des Vorschlags unterstützt würden. Insbesondere im Fall 
des Black Planet Award (Beispiel: Die Schmäh-Preise an die 
Verantwortlichen von MONSANTO und NESTLÉ wurden im Rahmen von 
Protestaktionen vor den Konzernzentralen überreicht, anläßlich 
der Aktionärshauptversammlungen wurden jeweils ein „Offener Brief 
an die AktionärInnen und das Management“ veröffentlicht) 

 

weiter Seite 3 >>> 
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Bisherige PreisträgerInnen 

Der „Blue Planet Award“ ging bisher an 

2006: Diane Wilson/USA  

2007: Vandana Shiva/Indien 

Der „Black Planet Award“ ging bisher an 

2006: AktionärInnen und Mangement  
des MONSANTO-Konzerns/USA (2006) 

2007: AktionärInnen und Management  
des NESTLÉ-Konzerns/Schweiz (2007) 
vertreten durch Peter Brabeck-Letmathe (CEO) 
und Liliane de Bettencourt (Großaktionärin) 

Rechtshinweis 

Aus der Nennung von Vorschlägen für die beiden internationalen 
ethecon-Preise können keine Rechte abgeleitet werden. 
 
 
Berlin, 01. April 2008 Vorstand und Kuratorium 
 ethecon - Stiftung Ethik & Ökonomie 
 


